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Schleicherlaufen 2015 in unserer Partnerstadt Telfs 

An dem nur alle 5 Jahre stattfindenden Telfer Schleicherlaufen nahmen ca. 100 
Elzacher und Landesmutter Gerlinde Kretschmann teil und erlebten zwei 
wunderschöne Tage. 
Das Schleicherlaufen, ein farbenprächtiger, fast sieben Stunden dauernder 
Umzug, der sich durch die Straßen der 15.000 Einwohner zählenden 
Marktgemeinde windet, lockte 17.000 Besucher an.
Es ist kalt und noch dunkel, als um kurz vor sieben die Fasnachtsgruppe der 
Sonne am ersten Aufführungsplatz im Telfer Obermarkt erscheint. Die Sonne ist 
traditionell die erste von 14 Gruppen, die am Telfer Schleicherlaufen teilnimmt.  
An jedem Spielort wird die Sonne beschworen, um gutes Wetter für die 
Aufführungen zu haben.  
Und die Bitten wurden offenbar erhört, denn als um 10 Uhr die drei Bären im 
Meaderloch eingefangen werden, strahlt die Sonne auf das Fasnachtstreiben 
herunter. Dicht gedrängt stehen die Besucher hinter den Absperrungen. Es 
herrscht eine erwartungsvolle und freudige Anspannung, bis schließlich die 
berittenen Herolde pünktlich den offiziellen Beginn des diesjährigen 
Schleicherlaufens verkünden: „S’ganze Leben is nichts als Komödi, sagt Salomo 
in seiner Prödi“, heißt es eingangs. Und: „Die Fasnacht ist frei“.
Für die erste Überraschung sorgte dann die Musibanda: Sie marschierte in 
Schottenröcken und mit Dudelsäcken auf und lieferten eine eindrucksvolle Schau. 
Dann wird über die geschminkten Gesichter und die Reitkunst der Jahreszeiten 
gestaunt. Mit lautem Gebrüll fallen schließlich die Wilden am Aufführungsplatz ein 
und der Panzenaff schneidet Grimassen und zeigt zur Begeisterung des 
Publikums seine blutrote lange Zunge. Würdevoll erscheint im Vergleich dazu der 
Auftritt der Schleicher. Die bunten, kunstvoll verzierten Hüte ziehen aufgeregte 
Blicke auf sich. Unter dem Applaus der Leute werfen die Schleicher zwischen dem 
„Kroashupf’n“ Brezen in die Menge. Ein Feuerwerk an Akrobatik und Gags 
lieferten in altbewährter Weise die Bären und Exoten.  
Mit dem Auffahren der Laninger, wird der Ton plötzlich rau. Sie und die folgenden 

Gruppen – die Vogler, das Galtmahd, die Beas’en Buam, der Bachouf’n, die Kurpfuscher und die Soafnsieder sorgen mit ihren 
deftigen Sprüchen dafür, dass vor allem die Gemeindepolitik ihr Fett abbekommt. Beliebte Zielscheibe war dieses Jahr Conchita 
Wurst, die gleich auf mehreren Wagen präsent war. 

Elzach aktuell - Stadtgeschehen
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Im Pfarrzentrum St. Nikolaus 
fand am Samstag, dem 31. 
Januar die diesjährige Senio-
renfasnet der beiden Gemein-
den statt. Etwa 100 Besucher 
fanden sich ein, um ein paar 
fröhliche Stunden miteinan-
der zu verbringen.
Die Tische waren sehr schön 
dekoriert, die Musik und 
Sketche erfreuten die gut ge-
launten Gäste, und die fl eißi-
gen Helfer in der Küche und 
im Saal hatten alle Hände voll 
zu tun.
Dank allen, die zu diesem 
schönen Nachmittag beige-
tragen haben.
Trallaho
Text und Bild: Edda Hahn

Seniorenfasnet

Nach dem Schnee-
gestöber konnte 
endlich am Sonn-
tagnachmittag die 
Kinderfasnet auf 
dem Bärenplatz 
beginnen. Da gab 
es kein Halten 
mehr für die vie-
len kleinen Schut-
tig und Rägemolli. 
Die Stimmung war 
prächtig, auch die 
Zaungäste hatten 
ihren Spaß. 

Bilder: 
Eveline Gröger

Nach dem Schnee-

Kinderfasnet auf dem Bärenplatz

fand am Samstag, dem 31. 
Januar die diesjährige Senio-
renfasnet der beiden Gemein-
den statt. Etwa 100 Besucher 

Kinderfasnet auf dem Bärenplatz

Neuer Gewerbekunde aus dem Ortsteil Prechtal:

Schreinerei Berthold Volk produziert seit 
01. Januar 2015 mit Elzstrom

Die Stadtwerke Elzach beliefern seit dem 01.01.2015 die Schreine-
rei Berthold Volk mit Strom aus 100 % regenerativ erzeugter Was-
serkraft aus der Region. „Es ist wirklich toll, dass mit der Schrei-
nerei Volk nun auch ein weiteres Prechtäler Unternehmen Kunde 
von uns ist,“ so Stephan Fix, Betriebsleiter der Stadtwerke Elzach. 
Tischlermeister und Inhaber Berthold Volk erklärte, dass er seine 

Leistungen, wann immer es preislich 
möglich ist, aus der Region bezieht. 
Da es preislich stimmt, wechselt Herr 
Volk auch privat zu den Stadtwer-
ken Elzach.
Für das ganze Obere Elztal, insbe-
sondere den Ortsteilen Prechtal, 
Oberprechtal, Yach und Katzen-
moos geben wir immer sehr gerne 
Angebote ab. Rufen Sie uns dafür 
einfach an (07682/804-39) oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail (ste-
phan.fi x@elzach.de). 

Tischlermeister und Inhaber Berthold Volk erklärte, dass er seine 
Leistungen, wann immer es preislich 
möglich ist, aus der Region bezieht. 
Da es preislich stimmt, wechselt Herr 
Volk auch privat zu den Stadtwer-
ken Elzach.
Für das ganze Obere Elztal, insbe-
sondere den Ortsteilen Prechtal, 
Oberprechtal, Yach und Katzen-
moos geben wir immer sehr gerne 
Angebote ab. Rufen Sie uns dafür 
einfach an (07682/804-39) oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail (ste-
phan.fi x@elzach.de). 

Jahreshauptversammlung 
der Elztalfl ieger e.V.

Bei der Jahreshauptversammlung der Elztalfl ieger 
wurde der ehemalige 1. Vorsitzende Thomas Bessei 
für seine Verdienste um den Flugsport im Oberen 
Elztal geehrt und zum Ehrenmitglied des Vereins 
ernannt. Vorstands-Nachfolger Sascha Moser dank-
te dem Geehrten für seinen unermüdlichen Einsatz 
während der 20-jährigen Vorstandstätigkeit und 
betonte mit dem 
Ausbau der Start-
plätze Hörnle-
berg und Gschasi 
sowie dem Bau 
der Freilichtbe-
gegnungss tät -
te am Gschasi-
Landeplatz drei 
herausragende 
Projekte seiner 
Amtszeit.
Bild und Text: 
Sascha Moser
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E i n l a d u n g
Am Dienstag, den 10. Februar 2015 fi ndet um 18:00 Uhr in 
der Turn- und Festhalle Elzach, Neulindenstraße 7, 79215 
Elzach eine öffentliche Sitzung des Gemeinderatsausschus-
ses für Stadtentwicklung statt. 

Tagesordnung
01. Aufstellung eines 3. Hinweisschildes auf Gastronomie- 

und Hotelbetriebe (Standort Ladhof) – Anregung des 
Gewerbevereins

02. Verwendung der Budgetmittel
03. Sonstiges
04. Bekanntgaben, Anregungen
05. Frageviertelstunde für die Zuhörer

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich einge-
laden.
Mit freundlichen Grüßen 
Roland Tibi
Bürgermeister

E i n l a d u n g
Am Dienstag, den 10. Februar 2015 fi ndet um 19.00 Uhr in 
der Turn- und Festhalle Elzach, Neulindenstraße 7, 79215 
Elzach, eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates der 
Stadt Elzach statt.
Tagesordnung
01. Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentli-

chen Sitzung des Gemeinderates vom 20.01.2015 und 
sonstige Bekanntgaben

02. Bausachen
Entscheidung über die Erteilung des gemeindlichen 
Einvernehmens zu Bauanträgen, -anfragen und An-
trägen auf Nutzungsänderungen
2.1  Bauvorhaben: Anbau eines Wintergartens und 

Aufbau einer Gaube und einer Loggia, Flst.Nr. 
918/1, Schwimmbadstr. 10 in Elzach

2.2  Bauvorhaben: Nutzungsänderung der ehemaligen 
Gaststätte „Falschmünzer“ zu einem Wohn- und 
Geschäftshaus, Flst.Nr. 209, Hauptstr. 53 in Elzach

2.3  Bauvorhaben: Neubau einer Gewerbehalle an be-
stehende Werkstatt, Flst.Nr. 1571/5, Elzstr. 12 in 
Elzach-Prechtal

2.4  Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses, 
Flst.Nr. 646 (Teilfl äche), Elzmattenstraße in Elz-
ach-Oberprechtal

03. Sachlicher Teilfl ächennutzungsplan des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Elzach zur Ausweisung von 
Konzentrationsfl ächen für Windkraftanlagen in den 
Bereichen Stadt Elzach, Gemeinde Biederbach und 
Gemeinde Winden im Elztal
a)  Beratung und Beschlussfassung über die eingegan-

genen Bedenken und Anregungen aus der erneu-
ten Beteiligung der Öffentlichkeit sowie über die 
eingegangenen Stellungnahmen von Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gemäß 
§ 4a (3) BauGB.

b)  Beratung und Vorschlag über die geänderte Ent-
wurfsplanung sowie die in die dritten Offenlage auf-
zunehmenden Konzentrationszonen und Durchfüh-
rung gemäß § 4a (3) BauGB der dritten öffentlichen 
Auslegung sowie der Beteiligung der Behörden  und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange.

jeweils Beschlussfassung
04. Gesamtfortschreibung des Regionalplans Südlicher 

Oberrhein, Kapitel 4.2.1 Windenergie
hier: Beteiligung der Träger öffentlicher Belange ge-
mäß §12 Landesplanungsgesetz i.V.m.§10 Raumord-
nungsgesetz
- Beschlussfassung

NOTDIENSTE
ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt durch 
Anruf beim Hausarzt zu erfahren.

Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augen ärzt liche 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 01805/19292-320 zu erreichen. An 
Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche Notfalldienst 
unter Tel. 0180/3222555-70 erreichbar.

In Notfällen: Notruf Polizei: 110, Notruf Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst: 112, Rufnummer Krankentransport: 19222

Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen.)

APOTHEKEN
Di. 03.02.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
          Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
          Schwarzwald-Apotheke, Elzach
          Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Mi. 04.02. Spitzweg-Apotheke, Emmendingen 
          Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
Do. 05.02.  Nikolai-Apotheke, Waldkirch
          Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Fr. 06.02.   Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
          Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
Sa. 07.02.   Kandel-Apotheke, Waldkirch
          Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
So. 08.02.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
          Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852
          Glotter-Apotheke, Glottertal
          Talstr. 70A, Tel. 07684 1355
Mo. 09.02. Aesculap-Apotheke, Köndringen
          Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
          Marien-Apotheke, Gutach
          Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
Di. 10.02.   Apotheke im Kohlerhof, Denzlingen
          Rosenstr. 1, Tel. 07666 949110 

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 07./08.02.15
Dr. Brezinger, Glottertal, Winterbachstr. 13, Tel. 07684 90890
Dr. Brodauf, Emmend., Gottfried-Keller-Weg 4, Tel. 07641 54636

BEREITSCHAFTEN
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, Ober-
prechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800/3629477, EnBW Regional AG, 
Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung: Tel. 07682/91828-0
Holzwärme Elzach-Biederbach: Tel. 07682/91828-0
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach 
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 14.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774/9339-0, Fax: 07774/9339-33
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).
Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Lange Str. 78, Sprechstunden Di und Do 9-12 und 13-
17 Uhr, Tel. 07681/24623 sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 
07641/451-3091, Erstsprechstunden Mi 16-17 und Do 11-12 Uhr, 
fs-emmendingen@bw-lv.de
Sozialstation Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst 
„Zämme“,   Tel. 07682 909040
Hospizgruppe Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen  Tel. 07682 920202
Ambulanter Pfl egedienst Heike Schmook Tel. 07682 921537
www.pfl egedienst-schmook.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122, Telefax: 
0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org,  Internet: www.bsvsb.org
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05. Gesamtfortschreibung des Regionalplans Südlicher 
Oberrhein, Kapitel 3.2 Vorranggebiete für Natur-
schutz und Landschaftspfl ege
hier: Informelle Beteiligung der Behörden
- Beschlussfassung

06. Sanierung Straßenbeleuchtung - Vergabe 
- Beschlussfassung 

07. Neubau des Kindergartens St. Nikolaus Elzach, BA II
Vergabe der Außenanlagen
Beschlussfassung 

08. Defi zitausgleich Katholische Kindergärten 2014 - 
überplanmäßige Ausgaben
- Beschluss

09. Bekanntgaben,  Anregungen der Mitglieder des Ge-
meinderates

10. Frageviertelstunde für die Zuhörer

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich einge-
laden.
Mit freundlichen Grüßen
Roland Tibi
Bürgermeister

Verlegung der Müllabfuhr an Fasnacht
Die Müllabfuhr wird an Fasnacht im Bereich des Stadt-
teils Elzach von Dienstag, den 17.02.2015 auf den 
Aschermittwoch verlegt. Bitte die Abfallbehälter am 
Aschermittwoch ab 09.00 Uhr bereitstellen. In den üb-
rigen Stadtteilen wird die Müllabfuhr, wie im Abfallka-
lender ausgewiesen, am Dienstag durchgeführt. 
Bürgermeisteramt

Stadtwerke Elzach:

Jahresendabrechnung Strom 2014 und 
erste Abschlagszahlung 2015
In der letzten Woche gingen unseren Stromkunden die 
Jahresendabrechnungen 2014 zu. Wenn Sie uns ein Last-
schriftmandat erteilt haben, werden die fälligen Beträge, 
bzw. offenen Guthaben am 06.02.2015 von Ihrem Konto 
eingezogen bzw. ausbezahlt. Gleichzeitig ziehen wir zum 
06.02.2015 auch den ersten Abschlag für 2015 ein. Den Ab-
schlagsplan mit den jeweiligen Fälligkeiten fi nden Sie auf 
Seite 3 der Endabrechnung. Wir bitten Sie, dies zu berück-
sichtigen.
Kunden, die per Überweisung oder Dauerauftrag bezah-
len, überweisen uns bitte den Abschlag und eine eventuel-
le Forderung aus der Endabrechnung zum 06.02.2015 auf 
das gewohnte Konto.
Bei Rückfragen können Sie sich natürlich jederzeit an Rolf 
Imhof (804-33; rolf.imhof@elzach.de) oder Tanja Kreutz 
(804-36; tanja.kreutz@elzach.de) wenden.
Vielen Dank für Ihr Vertrauen.
Ihre Stadtwerke Elzach

Sperrung der Hauptstraße 
am Sonntag, 08. Februar 2015
Anlässlich der Kinderfasnet (Lehrbuebesundig) wird die 
Hauptstraße zwischen der Einmündung Gerbergasse 
und der Einmündung Rathausgasse, sowie der Bären-
platz und der Nikolausplatz am Sonntag, 08. Februar 
2015 in der Zeit von 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr für den 
Verkehr gesperrt. Der Durchgangsverkehr wird über die 
neue Ortsumfahrung umgeleitet.

Verkehrsregelungen und Sperrungen 
Fasnet 2015
Kinderfasnet
Wie in den vergangenen Jahren wird anlässlich der Kin-
derfasnet der Bärenplatz bis einschließlich Samstag, 14. 
Februar 2015 täglich von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr für den 
Verkehr gesperrt.

Donnerstag, 12. Februar 2015 (Schmutziger Dunschdig)
Am Donnerstag, 12. Februar 2015, wird die Hauptstraße 
zwischen dem Kreisverkehr Ladhof/Wellishöfe und dem 
Kreisverkehr Elzach-Süd (Hauptstraße/Bahnhofstraße) 
sowie der Nikolausplatz in der Zeit von 13.00 Uhr bis 
22.00 Uhr gesperrt. Zur Durchführung des Kinderschut-
tigumzugs wird die Kreuzstraße zwischen der Einmün-
dung Hauptstraße und der Einmündung Nikolausstraße 
sowie die Nikolausstraße ab Kreuzstraße bis zur Ab-
zweigung Am Schießgraben und von dort weiter bis zur 
Hauptstraße (Rapp) in der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.30 
Uhr gesperrt.

Gesamte Sperrung über die Fasnet
Die Hauptstraße vom Kreisverkehr Ladhof/Wellishöfe 
bis zum Kreisverkehr Elzach Süd (Hauptstraße/Bahn-
hofstraße) sowie der Bärenplatz, der Nikolausplatz und 
die Neunlindenstraße bis zur Einmündung Am Schieß-
graben werden von Sonntag, 15. Februar 2015, 08.00 
Uhr bis Mittwoch, 18. Februar 2015, 09.00 Uhr für den 
Verkehr gesperrt. Für die Dauer dieser Sperrung ist die 
Zufahrt für Anlieger eingeschränkt möglich. Bitte die 
Beschilderungen beachten!!! Während der nachfolgen-
den Sperrungen zu den Umzügen ist die Zufahrt in die 
Innenstadt nicht möglich.
Sonntag, 15. Februar 2015
Zur Durchführung des Fasnetausrufens, des Schuttigum-
zugs als auch des Fackelumzugs, wird die Kreuzstraße 
zwischen der Einmündung Hauptstraße und der Ein-
mündung Nikolausstraße sowie die Nikolausstraße ab 
Kreuzstraße bis zur Abzweigung Am Schießgraben und 
von dort weiter bis zur Hauptstraße (Rapp) zu folgenden 
Zeiten gesperrt:
Fasnetausrufen und Schuttigumzug: von 11.30 Uhr bis 
17.00 Uhr
Fackelumzug: von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Dienstag, 17. Februar 2015
Auch hier wird zur Durchführung des Schuttigumzuges 
die Kreuzstraße zwischen der Einmündung Hauptstraße 
und der Einmündung Nikolausstraße sowie die Nikolaus-
straße ab Kreuzstraße bis zur Abzweigung Am Schieß-
graben und von dort weiter bis zur Hauptstraße (Rapp) 
in der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr gesperrt.

Zufahrt BDH-Klinik
Die Zufahrt erfolgt über den parallel zur B294 verlaufen-
den Wirtschaftsweg ab dem Kreisverkehr Ladhof/Wellis-
höfe. Die Zufahrt ist entsprechend beschildert.

Halteverbote entlang der Umzugsstrecke
Aufgrund der geänderten Verkehrsführung in der In-
nenstadt wird in den o.g. Straßen ein absolutes Halte-
verbot angeordnet.
Dies gilt bereits teilweise ab Donnerstag, 12. Februar 
2015. Wir bitten die Verkehrsteilnehmer die Halteverbo-
te zu beachten und Fahrzeuge rechtzeitig außerhalb der 
gesperrten Bereiche abzustellen. Weiterhin bitten wir, 
keine Fahrzeuge entlang der Umzugsstrecke abzustel-
len.

Verlegung der Bushaltestellen „Löwen“ und „Ladhof“
Während der Innenstadtsperrungen können die Bus-
haltestellen „Löwen“ und „Ladhof“ nicht angefahren 
werden. Die Linienbusse fahren in dieser Zeit von den 
Haltestellen in der Bahnhofstraße und Freiburger Straße 
sowie direkt beim Bahnhof Elzach in alle Richtungen ab.

Kein Wochenmarkt am 17. Februar 2015
Am Fasnet-Dienstag, 17. Februar 2015 fi ndet kein Wochen-
markt statt.
Der nächste Wochenmarkt fi ndet regulär wieder am Sams-
tag, 21. Februar 2015 statt.

Fundsachen
Folgende nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während den Öffnungszeiten 

Verkehrsregelungen und Sperrungen 
Fasnet 2015
Kinderfasnet
Wie in den vergangenen Jahren wird anlässlich der Kin-
derfasnet der Bärenplatz bis einschließlich Samstag, 14. 
Februar 2015 täglich von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr für den 
Verkehr gesperrt.

Donnerstag, 12. Februar 2015 (Schmutziger Dunschdig)
Am Donnerstag, 12. Februar 2015, wird die Hauptstraße 
zwischen dem Kreisverkehr Ladhof/Wellishöfe und dem 
Kreisverkehr Elzach-Süd (Hauptstraße/Bahnhofstraße) 
sowie der Nikolausplatz in der Zeit von 13.00 Uhr bis 
22.00 Uhr gesperrt. Zur Durchführung des Kinderschut-
tigumzugs wird die Kreuzstraße zwischen der Einmün-
dung Hauptstraße und der Einmündung Nikolausstraße 
sowie die Nikolausstraße ab Kreuzstraße bis zur Ab-
zweigung Am Schießgraben und von dort weiter bis zur 
Hauptstraße (Rapp) in der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.30 
Uhr gesperrt.

Gesamte Sperrung über die Fasnet
Die Hauptstraße vom Kreisverkehr Ladhof/Wellishöfe 
bis zum Kreisverkehr Elzach Süd (Hauptstraße/Bahn-
hofstraße) sowie der Bärenplatz, der Nikolausplatz und 
die Neunlindenstraße bis zur Einmündung Am Schieß-
graben werden von Sonntag, 15. Februar 2015, 08.00 
Uhr bis Mittwoch, 18. Februar 2015, 09.00 Uhr für den 
Verkehr gesperrt. Für die Dauer dieser Sperrung ist die 
Zufahrt für Anlieger eingeschränkt möglich. Bitte die 
Beschilderungen beachten!!! Während der nachfolgen-
den Sperrungen zu den Umzügen ist die Zufahrt in die 
Innenstadt nicht möglich.
Sonntag, 15. Februar 2015
Zur Durchführung des Fasnetausrufens, des Schuttigum-
zugs als auch des Fackelumzugs, wird die Kreuzstraße 
zwischen der Einmündung Hauptstraße und der Ein-
mündung Nikolausstraße sowie die Nikolausstraße ab 
Kreuzstraße bis zur Abzweigung Am Schießgraben und 
von dort weiter bis zur Hauptstraße (Rapp) zu folgenden 
Zeiten gesperrt:
Fasnetausrufen und Schuttigumzug: von 11.30 Uhr bis 
17.00 Uhr
Fackelumzug: von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Dienstag, 17. Februar 2015
Auch hier wird zur Durchführung des Schuttigumzuges 
die Kreuzstraße zwischen der Einmündung Hauptstraße 
und der Einmündung Nikolausstraße sowie die Nikolaus-
straße ab Kreuzstraße bis zur Abzweigung Am Schieß-
graben und von dort weiter bis zur Hauptstraße (Rapp) 
in der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr gesperrt.

Zufahrt BDH-Klinik
Die Zufahrt erfolgt über den parallel zur B294 verlaufen-
den Wirtschaftsweg ab dem Kreisverkehr Ladhof/Wellis-
höfe. Die Zufahrt ist entsprechend beschildert.

Halteverbote entlang der Umzugsstrecke
Aufgrund der geänderten Verkehrsführung in der In-
nenstadt wird in den o.g. Straßen ein absolutes Halte-
verbot angeordnet.
Dies gilt bereits teilweise ab Donnerstag, 12. Februar 
2015. Wir bitten die Verkehrsteilnehmer die Halteverbo-
te zu beachten und Fahrzeuge rechtzeitig außerhalb der 
gesperrten Bereiche abzustellen. Weiterhin bitten wir, 
keine Fahrzeuge entlang der Umzugsstrecke abzustel-
len.

Verlegung der Bushaltestellen „Löwen“ und „Ladhof“
Während der Innenstadtsperrungen können die Bus-
haltestellen „Löwen“ und „Ladhof“ nicht angefahren 
werden. Die Linienbusse fahren in dieser Zeit von den 
Haltestellen in der Bahnhofstraße und Freiburger Straße 
sowie direkt beim Bahnhof Elzach in alle Richtungen ab.
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(Montag - Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und Mittwoch 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr) beim Fundbüro im Rathaus Elzach, 
Zimmer 4, Hauptstraße 69, 79215 Elzach abgeholt werden.
1 Autoschlüssel, 2 Fahrräder. 

Wenn Sie Ihren Personalausweis mit eingeschalteter
Online-Ausweisfunktion verloren haben, können Sie 

diese telefonisch vom Sperrlistenbetreiber sperren 
lassen.

Sperr-Hotline: 116 116
(Mo - So, 0 - 24 Uhr, auch aus dem Ausland erreichbar)

Bitte halten Sie Ihr Sperrkennwort bereit.

Schiebeschlage 2015
Zur Durchführung des in der Kernstadt Elzach gewachse-
nen alten Brauchtums des Schiebeschlagens, beabsichtigt 
die Stadt Elzach die Weitergaben von Namen und Anschrif-
ten der in der Kernstadt Elzach wohnenden volljährig ledi-
gen Frauen an die Schiebeschläger.
Sollten Sie mit einer Weitergabe Ihres Namens und Ihrer 
Anschrift an die Schiebeschläger nicht einverstanden sein, 
bitten wir Sie, uns dies bis spätestens 02.03.2015 unter der 
Telefonnummer: 07682/804-23 (Frau Schätzle) mitzuteilen.
Das Bürgermeisteramt

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag
Mittwoch, 04.02.2015
Herrn Hugo Dold 82 Jahre
Dorfstraße 37       
Herrn Helmut Göppert 76 Jahre
Moosweg 1                    
Herrn Georg Hug 70 Jahre     
Wittenbachstraße 1 A

Freitag, 06.02.2015
Frau Frieda Blum 84 Jahre
Waldkircher Straße 20 A
Herrn August Schätzle 82 Jahre     
Farnrainweg 8      
Herrn Josef Joos 79 Jahre
Fißnacht 4   

Sonntag, 08.02.2015
Frau Rosa Allgeier 75 Jahre
Hernishöfe 10

Montag, 09.02.2015
Frau Verena Trenkle 83 Jahre
Reichenbach 19
Herrn Karl Kern 75 Jahre
Triberger Straße 55
Herrn Dr. Heiko Haumann 70 Jahre
Dorfstraße 25

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Schadstoffmobil: Termine im Februar
Das Schadstoffmobil steht zusätzlich zur kreisweiten 
Sammlung im Frühjahr und Herbst jeden ersten und drit-
ten Samstag in zwei Gemeinden im Landkreis. Die Termine 

im Februar: Samstag, 7. Februar 2015 in Elzach (9 bis 11 Uhr 
auf dem Parkplatz beim Penny-Markt) und Denzlingen (12 
bis 14 Uhr beim Parkplatz am Schwimmbad). Am Samstag, 
21. Februar 2015 steht das Schadstoffmobil in Herbolzheim 
(9 bis 11 Uhr beim Bauhof) und Endingen (12 bis 14 Uhr 
bei der Stadthalle). Alle Sammeltermine stehen im Abfall-
kalender und im Internet unter www.landkreis-emmendin-
gen.de. 

Teilzeitausbildung/Teilzeitumschulung
Am Donnerstag, 19. Februar, ab 14:30 Uhr, gibt es eine 
Informationsveranstaltung zur Teilzeitausbildung und 
Teilzeitumschulung. Veranstaltungsort ist das Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ, Raum A007) der Agentur für Arbeit 
Freiburg, Lehener Straße 77.
Wer Kinder erzieht oder pflegebedürftige Angehörige 
betreut, kann trotzdem einen vollwertigen Ausbildungs-
abschluss erreichen. Hier kommt eine Ausbildung in Teil-
zeit in Frage, die der besonderen Lebenssituation mit den 
entsprechenden Einschränkungen Rechnung trägt. Wie das 
funktioniert und finanziert werden kann, darüber infor-
miert der Vortrag.
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten 
Vortragsreihe BIZ & Donna. Als Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für 
Arbeit Freiburg in übergeordneten Fragen der Frauenför-
derung, der Gleichstellung von Frauen und Männern am 
Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
Eine Anmeldung ist zur kostenlosen Veranstaltung nicht er-
forderlich. Mehr Information unter Telefon 0761 2710 264.
Weitere Informationen zur Ausbildung oder Umschulung 
in Teilzeit gibt es unter www.gut-ausgebildet.de sowie 
www.youtube.com/berufezappen. 

„Von der Uni in den Beruf“: 

Studium zu Ende – was nun?
Am Donnerstag, 19. Februar, informieren Experten der 
Allgemeinen Ortskrankenkasse (AOK), des Jobcenters Frei-
burg und des Hochschulteams der Agentur für Arbeit Frei-
burg über den Übergang vom Studium in den Beruf.
Geklärt werden Fragen über den Status nach dem Studi-
um, über die rechtliche Bedeutung der Arbeitsuchend- und 
Arbeitslosmeldung, über die Stellensuche und die Bewer-
bung, über die Weiterversicherung bei Krankenkassen, 
über die Grundsicherung für Arbeitsuchende (Arbeitslosen-
geld II) und über die Finanzierung eines weiterführenden 
Studiums.
Die Veranstaltung beginnt um 18:15 Uhr im Kollegienge-
bäude I (Hörsaal 1016) der Albert-Ludwigs-Universität Frei-
burg und endet voraussichtlich um 19:45 Uhr. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni 
in den Beruf“, die in Kooperation von der Agentur für Ar-
beit Freiburg und dem Service Center Studium der Albert-
Ludwigs-Universität für Studierende und Hochschulabsol-
venten organisiert wird.

Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
informiert:
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn 
Weih finden statt in Emmendingen, Neues Rathaus, Zi.-
Nr.103, von 9.00 bis 12.00 Uhr am Donnerstag, den 12. Fe-
bruar 2015.     

Termin in Waldkirch
im Rathaus beim Marktplatz im Generationenbüro am 
Montag, den 09. Februar 2015, von 14.00 bis 16.30 Uhr
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Beratung und Vertretung in allen sozialrechtlichen Fragen, 
z.B. Schwerbehindertenrecht, gesetzliche Renten-, Kran-
ken- u. Pflegeversicherung
Jeden Montag Sprechtage in der Geschäftsstelle Freiburg, 
Bertoldstr. 44
Bitte vereinbaren Sie jeweils einen Termin: 
Tel. 0761/504 49-0

Technischer Fachwirt und  
Meistervorbereitung 
Planen, disponieren, kontrollieren und informieren. Der 
Technische Fachwirt (HWK) ist ein Manager an der Schnitt-
stelle zwischen dem technischen Bereich des Unternehmens 
und dem Verwaltungsbereich. Die Gewerbe Akademie 
Freiburg bietet ab dem 23. Februar diese Fortbildung zum 
Technischen Fachwirt (HWK) in Vollzeit an. Gleichzeitig ist 
dieses Modul auch inhaltsgleich mit Teil drei der Meister-
vorbereitung. Der Schwerpunkt liegt vor allem auf der be-
triebswirtschaftlichen Kompetenz. So werden Grundlagen 
des Rechnungswesens und Controlling vermittelt. Diese 
Aufstiegsqualifizierung schließt mit einer Prüfung ab. Sie 
ist geeignet für Gesellen und Facharbeiter aus dem Hand-
werk, aber auch für andere Berufszweige mit einem Be-
rufsabschluss aus dem nicht kaufmännischen Bereich. 
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten 
Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur 
für Arbeit gefördert werden. 
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Frei-
burg, Telefon 0761/15250-0 oder im Netz unter www.wis-
sen-hoch-drei.de.

Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft
In den nächsten Wochen wird die Landwirtschaftliche Be-
rufsgenossenschaft eine Nachschau der Anordnungen von 
der Revision 2014 durchführen.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau
- Bereich Prävention -
Weißensteinstraße 70 - 72, 34131 Kassel
Tel./Mobil: 07833 9558904/0179 2334145, 
Fax 0711 96617-5146
E-Mail: Bernhard.Jogerst@svlfg.de
Internet: www.SVLFG.de
Dienstgebäude: Steinhäuserstraße 14, 76135 Karlsruhe

„bewusst bewegen“ -  
Training für Körper und Geist
Mit Elementen der Stockkampfkunst und des Gehirntrai-
nings werden Wahrnehmung, Bewusstsein sowie geistige 
und körperliche Flexibilität trainiert (Vorerfahrungen sind 
nicht notwendig). 

Dipl.-Pädagoge und Stockkampfkünstler Herr Matthias 
Seefeld gibt in sechs Einheiten Einblicke in die Stockkampf-
kunst.
Dieser Kurs findet im Rahmen unseres Projektes TREFF-
MAhL statt. 
Die Termine sind jeweils freitags 
13.02., 20.02., 27.02., 13.03., 20.03., 27.03.2015 
jeweils von 9 bis 11 Uhr
Ort: Familienzentrum Rotes Haus, Emmendinger Str. 3
       79183 Waldkirch-Batzenhäusle
Eine Anmeldung ist aus Platzgründen erforderlich!
Bitte wenden Sie sich direkt an Herrn Alexander Steck, So-
zialer Dienst, Telefonnummer 07681/47454-48 oder per E-
Mail: alexander.steck@wabe-waldkirch.de.

Anmeldungen für das Kindergartenjahr 
2015/2016
Für die Planung des Kindergartenjahres 2015/2016 ist eine 
rechtzeitige Anmeldung der neu aufzunehmenden Kinder 
notwendig.
Es ist wichtig, dass alle Kinder, die im Laufe des nächsten 
Kindergartenjahres in den Kindergarten aufgenommen 
werden sollen, angemeldet werden. Dies gilt auch für Kin-
der, die bereits im vergangenen Jahr schriftlich angemel-
det wurden. Wenn Sie für das Kindergartenjahr 2015/2016 
einen Kindergartenplatz, Krippenplatz benötigen, melden 
Sie Ihr Kind bitte an. 
Betreuungsformen für Kinder von 1 bis 3 Jahren gibt es in 
den Kindergärten:
St. Nikolaus, derzeit in der Grundschule in Prechtal, Spat-
zennest in Oberprechtal, Kinderhaus Sonnenschein, Mehr 
Raum für Kinder gGmbH in Elzach
Betreuungsformen für Kinder von 2 bis 3 Jahren gibt es in 
den Kindergärten:
Bruder Klaus in Yach; St. Konrad in Prechtal, Matschhose 
Waldkindergarten in Elzach
Betreuungsformen für Kinder von 3 bis Schuleintritt gibt es 
in den Kindergärten:
Bruder Klaus in Yach; St. Konrad in Prechtal, St. Nikolaus, 
derzeit in der Grundschule in Prechtal, Spatzennest in 
Oberprechtal, Kinderhaus Sonnenschein, Mehr Raum für 
Kinder gGmbH in Elzach
Ihre Ansprechpartnerinnen in den Kindergärten:
Elzach:    Waldkindergarten Matschhose, Fr. Wolf, 
     Tel. 920460
Elzach:    St. Nikolaus, Frau Rapisarda, Tel. 8641
Elzach:    Kinderhaus Sonnenschein
     Mehr Raum für Kinder gGmbH in Elzach 
     Frau Langenbach/Fr. Mayer, Tel. 9267956
Oberprechtal:  Spatzennest, Frau Fischer, Tel. 921892
Prechtal:    St. Konrad, Frau Schäfer-Gehring, Tel. 8100
Yach:     Bruder Klaus, Frau Schwer, Tel. 279

Anmeldetermine werden in der Woche von 
MONTAG, 23.02.2015 bis FREITAG, 27.02.2015 vergeben.
Um vorherige telefonische Terminabsprache zur Anmel-
dung wird gebeten.
Mit der Anmeldung erfolgt keine Zusage über die Aufnah-
me Ihres Kindes; diese erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt 
durch den jeweiligen Kindergarten.

Schnorre im Städtle
Liebe Bürger und Mitbürgerinnen, liebe Gschäftslit,
bald isches widder so wit
Am Schmutzige Dunschdig komme mir ins Städtle,
drum schriebe mir des hit ins Blättle.

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
Tel. 07682 804-0, Fax 07682 804-55, stadt@elzach.de, www.elzach.de
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0741 65 85
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Roland Tibi oder sein Vertreter im Amt
Für „Interessantes“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur ge-
gen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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Denn mir wäre kräftig singen,
damit ihr kenne uns was bringen.
Mir freie uns über alles, was ihr kenne entbehre,
und sage Dankscheen in alle Ehre.
Mir wünsche euch alle a scheene Fasnet. Trallaho
Euer Kindergarten St. Nikolaus

Informationsabend beim Waldkindergarten Elzach e.V.
Ein zweijähriges Kind den ganzen Vormittag im Wald? Was 
ist, wenn es regnet, schneit und stürmt? Haben die Spiel-
sachen? Das Konzept des Waldkindergartens wirft bei El-
tern viele Fragen auf. Daher bietet der Waldkindergarten 
Elzach einen Informationsabend über seine Kinderkrippe 
„Matschhose“ an. Am 5. Februar 2015 um 20.00 Uhr im „La 
Calma“ in Elzach werden interessierten Eltern das Konzept 
des Waldkindergartens und die neuen Öffnungszeiten vor-
gestellt und viel Raum für Fragen gegeben. Über viele inte-
ressierte Eltern freut sich das Team des Waldkindergartens 
Elzach.

Mehr Raum für Kinder gGmbH

Ferienbetreuung im Kinderhaus Sonnenschein – Elzach
Liebe Eltern, Sie brauchen für Ihr Kind eine Betreuung in 
den Oster-, Pfingst- oder Sommerferien? Wir bieten Ihnen 
wöchentlich buchbare Ferienbetreuung für Kinder im Alter 
von 3 Jahren bis zur 2. Klasse an.
Folgende Zeiten stehen zur Verfügung: 
Ostern:    30.03. - 03.04.2015 oder 06.04. - 10.04.2015
Pfingsten:   25.05. - 29.05.2015
Sommer:    30.07. - 31.07.2015 oder 03.08. - 07.08.2015 
     oder 
     31.08. - 04.09.2015 oder 07.09. - 11.09.2015 
Zeiten/Kosten:  7.30 – 12.30 Uhr 30 € 
     (auch ab 6.45 Uhr möglich – zzgl. 4,50 €)
     7.30 – 14.30 Uhr 50 € 
      (auch ab 6.45 Uhr möglich - zzgl. 4,50 € + 

Mittagessen 12,50 €)
Auf Anfrage gerne auch bis 16.00 oder 17.15 Uhr. Brauchen 
Sie eine ganz andere Betreuungszeit, z.B. 14.00 bis 17.15 
Uhr? Sprechen Sie uns gerne an. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Mayer per E-Mail 
an: lena.mayer@mehr-raum-fuer-kinder.de oder Tel. 07682 
92 67 956. 
Anmeldungen vorerst bis 27.02.2015 möglich.
Wir freuen uns auf viele Kinder zum Spielen, Lachen, Spaß-
haben und eine schöne Zeit.
Ihr Kinderhaus-Sonnenschein-Team
Mehr Raum für Kinder gGmbH

und Oberprechtal

Sonntag, 8. Februar 
  9.00 Uhr  Gottesdienst in Oberprechtal
10.15 Uhr  Gottesdienst in Elzach mit Abendmahl
     und Taufe und Kindergottesdienst
Dienstag, 10. Februar
15.00 Uhr  Gemeindetreff in Oberprechtal

Wer kann uns noch beim Nähen helfen?
Wir suchen Menschen, die uns helfen beim Nähen der Sitz-
kissen für die Johanneskirche und den Gemeindesaal in El-
zach. Stoff und Schnittmuster werden gestellt.
Bitte rufen Sie an unter 07682/8281 oder melden Sie sich 
bei einem der Kirchenältesten. (Heiko Grunwald, Michaela 
Fischer, Almuth Häfner, Sabine Haxelmans, Wolfgang Ruf, 
Katharina Schneider)

Firmung 2015
In den nächsten Tagen erhalten die Jugendlichen der Klas-
sen 9 und 10 über die Schulen (Werkrealschule, Realschule, 
Gymnasium) Anmeldeflyer zur Firmvorbereitung 2015. Ju-
gendliche, die eine Lehre absolvieren und gefirmt werden 
möchten, mögen sich bitte in den Pfarrbüros Elzach und 
Winden melden. Die Firmspendung findet am Freitag und 
Samstag, den 10. und 11. Juli statt. Die Schüler der Real-
schule Elzach, die am Sonntagfrüh nach England fahren, 
werden am Freitag bzw. am Samstagmorgen gefirmt. Nä-
heres wird noch gesagt. Es liegen auch Anmeldeflyer aus 
am Schriftenstand in der Kirche St. Nikolaus, Elzach, und in 
der Kirche St. Stephan, Oberwinden. 
Eltern der Firmanden sind am Dienstag, 24.Februar 2015 
um 20.00 Uhr zu einem Elternabend ins Pfarrzentrum in 
Elzach, eingeladen. 

SA – 07.02.2015 
19.00 Uhr  Vorabendmesse
SO – 08.02.2015 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier

SO- 08.02.2015 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier

SO- 08.02.2015 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier

Veranstaltungen von 04.02.2015 bis 13.02.2015

Mittwoch, 04.02.2015 
15:15 Uhr     Bastelgarten, Passhöhe Heidburg, 

Heidenacker 3, 79215 Biederbach, 
Passhöhe Heidburg 

       Bastelkurs: Die Teufelsgabel des 
schwarzen Teufels (Elzacher Fasnet) 

       Wir basteln eine „teuflische“ Deko 
für die Elzacher Fasnet! Kosten 13 
EURO - ab 8 Jahre Anmeldung: Tel. 
07682/922020
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Freitag, 06.02.2015 
15:00 - 17:00 Uhr   Die Seifentruhe GbR, Hauptstr. 75, 

79215 Elzach 
       Kreativworkshop in der Seifentruhe - 

„Blütenseifen selbst gestalten“: 
       Jeden Freitagnachmittag ab 15 Uhr 

können Groß und Klein unter Anlei-
tung ihre eigene Seife herstellen. 
Anmeldung: Tel. 07682/925470

Samstag, 07.02.2015 
07:30 - 12:00 Uhr  Nikolausplatz, 79215 Elzach 
      Wochenmarkt in Elzach 
Samstag, 07.02.2015 
10:00 - 12:30 Uhr  Heimatmuseum, Hauptstr. 39, 
      79215 Elzach 
       Besichtigung der Heimatkundlichen 

Sammlung 
Samstag, 07.02.2015 
20:00 Uhr     Festhalle, Schulstr. 8, 79215 Elzach, 

Oberprechtal 
      Bunter Abend: 
       Vorträge, Sketche, Gaudi, 
      Fasnetstimmung 
Sonntag, 08.02.2015 
15:00 - 17:00 Uhr Heimatmuseum, Dorfstr. 48, 
      79215 Elzach, Yach 
       Besichtigung des Heimatmuseums 

Yach: 
       Das Heimatmuseum in Yach ist sonn- 

und feiertags von 15.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet oder nach Vereinbarung. 
Kontakt: C.M. Hoch, Tel. 07682/924382 
oder M. Nopper, Tel. 07682/7772 

Dienstag, 10.02.2015 
14:00 - 18:00 Uhr  Nikolausplatz, 79215 Elzach 
      Wochenmarkt in Elzach 

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach - i-Punkt Oberprechtal:
Mo. – Fr.   09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do.  15.00 bis 17.00 Uhr

Kath. Bücherei Elzach:
Di.     16.00 bis 18.00 Uhr
Do.     16.00 bis 18.00 Uhr
Sa.     10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause).

Let’s get ready for Fasnet!
Am Mittwoch, den 11.02.2014, steigt für alle Gruppenkin-
der von 18 - 21 Uhr die legendäre KJG-Fasnetparty in unse-
ren Elzacher Gruppenräumen. Mit den neusten Fasnethits 
und einer Stimmung zum Überkochen eröffnen wir zusam-
men die närrische Zeit.
Verkleidet euch so wild und verrückt wie möglich... Wer sich 
am besten verkleidet hat, kann beim Kostümwettbewerb ei-
nen schönen Preis abstauben. (Natürlich könnt ihr auch als 
ganze Gruppenstunde am Wettbewerb teilnehmen!) 
Diese Party dürft ihr auf keinen Fall verpassen! Wir freuen 
uns auf euch!
Eure KJG-Leiterrunde

Trallaho bei der KJG – Des isch schee!
Wie jedes Jahr öffnet unser Schuttigzimmer wieder seine 
Pforten über die kommende Fasnet.
Am Schmutzige Dunnschdig haben wir für die kleineren 
Schuttig und alle Junggebliebenen von 14:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet. An diesem Tag wird kein Alkohol ausgeschenkt!
Am Fasnet Sunndig geht‘s dann zwischen 12:00 und 00:00 
Uhr rund.
Natürlich wird der Schuttighut in unserer Hutabgabe bes-
tens versorgt und es kann bei ausgelassener Stimmung das 
ein oder andere Schuttigblut getrunken werden!
Wir freuen uns auf eine glückselige Fasnet!
Eure KJG Leiterrunde

Im 1. Halbjahr 2015 bietet das Katholische Bildungswerk 
folgende Kurse an:
1.  Nähkurse:
  1.  Beginn: Montag, 02.03.2015 v. 19.30 Uhr - 21.45 Uhr   
  (4 Termine)      
  2.  Beginn: Montag, 13.04.2015 v. 19.30 Uhr - 21.45 Uhr  
  (4 Termine) Nähzimmer im Pfarrzentrum
2.  Sprachkurse:
   Italienisch Grundstufe 
 (Anfänger mit geringen Vorkenntnissen)
   Beginn:  Mittwoch, 25.02.2015, 18.00 Uhr – 19.30 Uhr,   
    5 Termine
   Italienisch für Fortgeschrittene
   Beginn:  Mittwoch, 25.02.2015, 19.30 Uhr – 21.00 Uhr, 
    5 Termin, Pfarrzentrum – Cäcilienraum
   Englisch Aufbaukurs 1 (Fortsetzung)
   Englisch für Wiedereinsteiger
   Jeweils 10 Termine, 18.30 Uhr – 20.00 Uhr, 
 Beginn auf Anfrage!
   Grund- und Hauptschule Elzach
3.  Computerkurse
   Excel Einstieg
   Beginn:  Dienstag, 24.02.2015, 19.00 Uhr – 21.15 Uhr, 
      (5 Termine)
   Voraussetzung:  Erfahrung mit WORD
   Excel Praxis
   Beginn:  Dienstag, 14.04.2015, 19.00 Uhr – 21.15 Uhr, 
    (5 Termine)
   Voraussetzung:  Grundkenntnisse EXCEL
   Excel Fortgeschrittene Praxis
   Beginn:  Dienstag, 09.06.2015, 19.00 Uhr – 21.15 Uhr, 
    (5 Termine)
   Voraussetzung:   Kenntnisse im Umgang mit Formeln 

und Funktionen
   Computer-Kenntnisse auffrischen
   Beginn:  Freitag, 06.03.2015, 19.00 Uhr – 21.15 Uhr 
    (2 Termine)
   Inhalt :  Windows und Office
   Word Einstieg
   Beginn:  Montag, 23.02.2015, 19.00  Uhr – 21.15 Uhr 
    (5 Termine)
   Word professionell nutzen
   Beginn:  Montag, 13.04.2015, 19.00 Uhr – 21.15 Uhr, 
    (5 Termine)
   Voraussetzungen:  Grundkenntnisse in WORD
   Word Serienbrief und Etikettendruck
   Termin auf Anfrage (1 Termin)
   Voraussetzung:  sicherer Umgang mit WORD
   Präsentieren mit PowerPoint 
   Termin auf Anfrage!
   Grundlagen Bildbearbeitung
   Termin auf Anfrage!

Für alle Kurse ist eine Mindestteilnehmerzahl von 6 Teil-
nehmern erforderlich.
Info und Anmeldung: Georg Hug, Tel 07682 / 924429
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Unter dem Motto
Hochseefischer - Enterhaken, Moby Dick und Riesenkraken
Fasnet isch so richtig schee, bim Männerchor uf hoher See
lädt der Männerchor Elzach e.V. zu seiner Fasnetveranstal-
tung am Freitag, 13.2.2015 ins Haus des Gastes ein.
Beginn 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr, Eintritt 9,- €
Kartenverkauf bei Schreibwaren Joos.

Unser „Narresume“ ist ab dem 01. Februar wieder unter-
wegs.
Alle Eltern sind angehalten, ihrem Nachwuchs sowohl den 
anständigen Umgang mit de Soublodere beizubringen als 
auch auf kindgerechte Larven und unserem Brauchtum 
entsprechende Schuttig- oder Regemollianzüge zu achten. 
Weiterhin sind Eltern dafür verantwortlich, ihren Nach-
wuchs zu unterweisen, auf den Durchgangsverkehr zu ach-
ten und keine Fahrzeuge anzuhalten! Auf dem Kirchplatz 
hat grundsätzlich kein Narrentreiben stattzufinden! Für 
die Kinder und erst recht für die Jugendlichen gilt die alte 
Elzacher Narrenregel: Ein Schuttig ohne Hut und Larve ist 
kein Schuttig – auf der Straße nicht und in den Wirtschaf-
ten (ausgenommen Schuttigzimmer) ebenfalls nicht. 
Mit einem kräftigen Trallaho: NARRENZUNFT ELZACH

Am 31.01.2015 und am 07.02.2015 wird von 10:00 Uhr bis 
14:00 Uhr in der Zunftstube (Alfing) Gelegenheit geboten 
für Barzahler den Mitgliedsbeitrag einzuzahlen. Für Mit-
glieder, welche bei einem anderen Kreditinstitut als der 
Volksbank bzw. Sparkasse Kunde sind, Fasnetsbendili abzu-
holen. Zunft- und Sonderplaketten, Schuttigfohne, Lärvli, 
Fasnet-CD, Narrenfibel zu kaufen und Mitglied in der Nar-
renzunft zu werden. Im Besonderen weisen wir darauf hin, 
dass ohne aktuelles Zunftbendili keine Fackel am Fackel-
umzug ausgegeben wird. Das Zunftbendili ist am Schuttig 
zu befestigen.
Mit einem kräftigen Tralla-ho: NARRENZUNFT ELZACH

Elzacher Narrenfahrplan 2015
Mittwoch, 11. Februar 2015
14.30 Uhr:  Kindergartenumzug 
    (Start beim Kindergarten St. Nikolaus)
Donnerstag, 12. Februar 2015
15.00 Uhr:  Kinderschuttig-Umzug
Sonntag, 15. Februar 2015
  9.30 Uhr:  Gottesdienst zur Fasnet
12.00 Uhr:  Fasnetausrufen und Schuttigsprung
15.00 Uhr:  Großer Schuttigumzug
20.00 Uhr:  Fackelumzug
Montag, 16. Februar 2015
  5.00 Uhr:  Taganrufen
15.00 Uhr:  Moritaten auf der Straße 
    (Nikolaus- und Schuttigbrunnen)
18.00 Uhr:  Moritaten in den Lokalen
Dienstag, 17. Februar 2015
  9.00 Uhr:  Latschariversammlung im Löwen
15.00 Uhr:  Großer Schuttigumzug
Eine schöne Fasnet wünscht die Narrenzunft Elzach – Trallaho

.... die schöne Zeit ist da
Alli die om Fasnetmendig-Mittag oder Fasnetmendig-Obe 
ä Moritat plont hen, bitten wir um Anmeldung bei Thomas 
Landwehr oder Lothar Ruf. 
NARRENZUNFT ELZACH – DER NARRENRAT

ACHTUNG ZUSÄTZLICHER SKIKURSTERMIN!
Dank der positiven Rückmeldungen bieten wir am 
21./22.02.2015 einen zusätzlichen Skikurs für alle Könnens- 
und Altersstufen an.
Außerdem, gibt es auch noch freie Plätze für den Skikurs 
auf dem Feldberg (mit Bus) am 28.02/01.03.2015.
Zu allen Kursen einfach auf www.skizunftelzach.de anmel-
den!
Für die Skiausfahrt „kleine Skisafari im Bregenzerwald“ vom 
27. - 29.03.2015 gibt´s noch wenige freie Plätze. Infos un-
ter www.skizunftelzach.de oder telefonisch 0151/15228617 
(Siggi Meier)

Vorankündigung:
Vereins- und Stadtmeisterschaften am 08.03.2015 (näheres 
folgt)

E scheni Fasnet wünscht die Ski- Zunft Elzach

TTC Elzach 1961 e.V.
Die Spielergebnisse der vergangenen Woche:
FC Kollnau – TTC Elzach II  7:9
TTV Vörstetten – TTC Elzach  3:9
TTC Elzach [J] – TTC Emmendingen [J] II  1:8
TTC Suggental [D] – TTC Elzach [D]  4:3

Demnächst finden folgende Spiele statt:
Fr., 6.2. 20:00 Uhr  TTC Nimburg III – TTC Elzach II
Fr., 6.2. 20:15 Uhr  TTC Elzach III – TTV March IV
Sa., 7.2. 17:00 Uhr  TTC Elzach [D] – TTC Köndringen [D] II
Sa., 7.2. 18:00 Uhr  TV Denzlingen III – TTC Elzach
Mo., 9.2. 17:30 Uhr SV BW Wiehre-Freiburg [J] –  TTC Elzach 

[J]
Abkürzungen: [D] Damen, [J] Jugend U18

Mehr Infos gibt es auf unserer Homepage www.ttc-elzach.
de. Darunter den Link (Click-TT) zu allen Spielergebnissen 
und Tabellen.

Zur nächsten Monatsversammlung am Freitag, den 06. Fe-
bruar 2015 um 18 Uhr im Café Sattler laden wir alle Vor-
standsmitglieder sowie interessierte Mitglieder herzlich 
ein. Folgende Themen werden behandelt:
a)  Besprechung der anfallende Projekte 2015
b)  Unsere neue Homepage: „vdk ov elzach“
c)  Vorbereitung zur Mitgliederversammlung am 25.04.2015

Trallaho im Haus des Gastes
Der Musikverein Katzenmoos e.V. lädt alle großen und klei-
nen Narren ein, am Fasnachtssonntag und Fasnachtsmon-
tag ein paar närrische Stunden im Haus des Gastes in Elzach 
zu verbringen.
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Los geht es am Fasnachtssonntag von 12:00 bis 14:00 Uhr 
mit einem großen

Open-Air-Schuttigzimmer 
vor dem Haus des Gastes. Ab 15:00 Uhr ist für alle geöffnet.
Am Fasnachtsmontag haben wir ab 17:30 Uhr geöffnet, 
mit offener Bühne für die Moritatengruppen und musikali-
scher Unterhaltung durch die Partyband „Querbeat“.
Für das leibliche Wohl ist wie immer durch eine reichhal-
tige Auswahl an Speisen und Getränken bestens gesorgt. 
Auf nette Stunden über die närrischen Tage im Haus des 
Gastes freut sich 
Ihr Musikverein Katzenmoos.

Mitgliederversammlung der FBG Oberprechtal
Die FBG Oberprechtal lädt alle Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung am

Mittwoch, den 11.02.2015 um 20.00 Uhr 
im Gasthaus „Rössle“, Oberprechtal, ein.

Tagesordnung:
  1.  Begrüßung
  2.  Totenehrung
  3.  Bericht des Vorsitzenden
  4.  Geschäftsbericht
  5.  Kassenbericht
  6.  Kassenprüfbericht
  7.  Entlastung der Kassenführerin 
  sowie der gesamten Vorstandschaft
  8.  Bericht des Forstamts
  9.  Bericht der FVS
10.  Verschiedenes
Auf Ihr Kommen freut sich
die Vorstandschaft

Bunter Abend 2015
Der traditionelle „Bunte Abend“ des FSV Oberprechtal 
findet am Samstag, den 07. Februar 2015 in der Festhalle 
statt. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr mit einem 
Sektempfang. Um 20.00 Uhr beginnt das Programm, wo es 
dann wieder heißt: „Bühne frei für Jede-Frau/Jeder-Mann“. 
Wir prämieren wieder den Fasnetstar des FSV Oberprechtal.
Wer kurzfristig noch Lust hat mitzumachen kann sich ger-
ne anmelden (vdisch@msn.com oder tagsüber telefonisch 
unter 0761-475949 bei Viktor Disch). Für die musikalische 
Unterhaltung sorgt Familie Karl-Heinz Jäkle.
Der Eintrittspreis beträgt 6,00 EUR, unter 18 Jahre ermä-
ßigter Eintritt.

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Prechtal
Am Donnerstag, den 05.02.2015 um 19.30 Uhr findet im 
Sitzungsraum der Steinberghalle Prechtal eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrates Prechtal mit folgender Tages-
ordnung statt:

1. Stellungnahme zu vorliegendem Bauantrag
2.  Erstellen einer Prioritätenliste für die Verwendung des 

Ortsteilbudgets
3.   Bekanntgaben, Anfragen und Frageviertelstunde für 

Zuhörer
Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich eingeladen.
Karl-Heinz Schill, Ortsvorsteher

Kunstradfahren in der Steinberghalle
Bezirksmeisterschaft für Junioren und Elite-Bezirkspokal 
der Schülerklassen
Zum Saisonbeginn finden am Sonntag, 08. Februar in der 
Steinberghalle Prechtal die Bezirksmeisterschaft für Junio-
ren- und Aktive sowie der erste Durchgang zum Bezirkspo-
kal 2015 statt. Mit Sebastian Zähringer (11. der DM Männer) 
und Carolin Brauchle (6. der DM Frauen) starten auch zwei 
Mitglieder der Deutschen Kunstrad-Nationalmannschaft. 
Der RVC Prechtal schickt 8 Teilnehmerinnen an den Start, 
welche sich über die Unterstützung zahlreicher Zuschauer 
freuen würden. Beginn ist um 14.00 Uhr.

Radball
Verbandsliga, Samstag, 07. Februar in OffenburgBezirks-
liga, Samstag, 07. Februar in St.Georgen Jugend-Oberliga 
am Samstag, 07. Februar in Weil i.Sch. Schüler-B am Sams-
tag, 07. Februar in Sindelfingen
RVC Prechtal

Vorankündigung für Fasnet-Somschdig, 14.02.2015
Trallaho ihr liebe Lit,
bald isch`s wieder sowit
om Somschdig um halber 3 gohts los, 
d´Umzug ziegt durch unsri Stross
Denoch in alter Manier,
gibts vom Förderverein Brezle, Kuche,
Wiie un Bier.
D`Eicher Musik duets beschließe,
Im Bernhardussaal diens mir begieße.

Euer Team vom Förderverein von 
unsere Grundschul in d´Eich

Buch Schönheiten des Schwarzwaldes
Nach verschiedenen Publikatio-
nen zur „lebendigen Geschich-
te in Yach“ veröffentlichte der 
Heimat- und Landschaftspfle-
geverein Yach im November 
des vergangenen Jahres ein 
Buch, das einen besonderen 
Charakter aufweist: „Schönhei-
ten des Schwarzwaldes. Elzach, 
Yach und der Rohrhardsberg. 
Ein Foto-Lesebuch“. Damit soll 
der Blick geschärft werden für 



Mittwoch, 4. Februar 2015 · Nr. 06 11MITTEILUNGSBLATT

eindrucksvolle Höfe, Kleindenkmale, die Wälder und die 
Besonderheiten der Landschaft, aber auch für die „klei-
nen Dinge“ wie Blumen, Schmetterlinge, Eidechsen oder 
einzelne Bäume. Die beigefügten Texte vermitteln Hinter-
gründe und Zusammenhänge und regen dazu an, auch die 
Fotos zu „lesen“. Dieses ist zu erwerben in unserm Museum 
zu den üblichen Öffnungszeiten jeden Sonn- und Feiertag 
von 15 bis 17 Uhr, sowie in der Buchhandlung Merkle und 
Schreibwaren Joos in Elzach und über kontakt@heimatver-
ein-yach.de.

Fasnetsumzug in Yach
Am Fasnet-Samstag, den 14. Februar 2015, fi ndet in Yach 
wieder der traditionelle Fasnetsumzug statt.
Treffpunkt:  Buswendeplatz
Abmarsch:  14.30 Uhr
Der Umzug wird musikalisch durch den Musikverein und 
die Bläserjugend Yach e.V. begleitet. Alle Narren sind 
zum Mitmachen herzlich eingeladen. Der Umzug verläuft 
durchs Dorf bis zur Fa. Schmieder, Landmaschinen und zu-
rück zum Schulhof, wo es für alle Teilnehmer eine kleine 
Stärkung gibt.
Der Musikverein Yach e.V. bittet um Verständnis und gibt 
bekannt, dass für alle Umzugsteilnehmer sowie Zuschauer 
kein Versicherungsschutz besteht. Gleichzeitig bitten wir, 
in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr in der Dorfstraße nicht 
zu parken.
Musikverein Yach e.V.

Seniorenveranstaltung
Tanz mal wieder……….
St. Elisabeth, Betreutes Wohnen und Pfl ege, lädt zum mu-
sikalischen Abend ein. 
Sie können im Restaurant „Sonnengarten“ etwas trinken, 
etwas essen, sich in netter Atmosphäre unterhalten und 
auch gerne das Tanzbein schwingen. 
Für Musik und gute Stimmung sorgt Herr Wolfgang Jäkle. 
Der Tanzabend (freier Eintritt) fi ndet am 13.02.2015 von 
19.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, kommen Sie einfach 
vorbei. Wir freuen uns auf Sie.
Herzliche Grüße
Jacqueline Kopp, Heimleitung

Lymphdrainage - Informationsveranstaltung 
am Donnerstag, den 5. Februar um 19 Uhr
Frau Katharina Müller, Osteopathin, Physiotherapeutin und 
freie Mitarbeiterin in der Praxis Rüther Waldkirch referie-
ren über Anwendungsmöglichkeiten von Lymphdrainage: 
Die Manuelle Lymphdrainage ist eine Form der physikali-
schen Therapie. Sie dient als Ödem- und Entstauungsthera-
pie an betroffenen Körperregionen.
Die Veranstaltung fi ndet im Familienzentrum Rotes Haus in 
Waldkirch statt (Emmendinger Straße 4). Eingeladen sind 
chronisch kranke Menschen und ihre Angehörigen, Thera-
peuten sowie die interessierte Öffentlichkeit. Der Eintritt 
ist frei. Weitere Informationen bei der Leiterin der Gruppe 
Diana Götzmann (Tel. 07681/4990472).

Internationaler Schüleraustausch · 
Gastfamilien gesucht!
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt 
in Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Fami-

lie wird Ihnen Freude machen. Die Jugendlichen verfügen 
über Deutschkenntnisse, müssen ein Gymnasium besuchen 
und bringen für persönliche Wünsche ausreichend Ta-
schengeld mit.
Sprachaufenthalt
Familienaufenthalt: 20.06. bis 15.07.2015
Je 10 Schülerinnen aus Kroatien, Rumänien, Serbien und 
Ungarn
Die Gastfamilie erhält 10,- €/Tag für Unterkunft und Ver-
pfl egung.
Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-32, 
schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de, 
www.facebook.com/SchwabenInternational

Achtung Redaktionsschluss 
Mitteilungsblatt für KW 07 und KW 08:
Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW 07 
(11.02.2015) ist Montag, 09.02.2015, 09.00 Uhr.
Achtung vorgezogener Redaktionsschluss für das Mit-
teilungsblatt KW 08 (wegen der Fasnachtstage) ist 
Freitag, 13.02.2015, 09.00 Uhr.
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Wir bitten um Beachtung. 
Bürgermeisteramt Elzach

Mathe ist toll!
Herausforderung Zehnerübergang
Oft ist es der erste wirkliche Stolperstein beim Mathema-
tiklernen: Das Rechnen über den Zehner, etwa in der Mit-
te der ersten Klasse. In einem kostenlosen Vortrag am 5. 
Februar um 19.34 Uhr im Gesundheitszentrum Elzach er-
läutert Dr. Thomas Royar, Dozent für Mathematikdidaktik, 
was den Zehnerübergang für manche Kinder so schwierig 
macht und wie er sinnvoll unterstützt werden kann.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

„Legenden & Stars von gestern“ 
Biederbacher Fasnetobe
Es ist soweit, in Biederbach ist wieder Fasnetszeit!
Am Samstag 07.02.2015 um 20:11 Uhr wird man sehen,
was in Biederbach und der Welt ist geschehen.
Die Vereinsgemeinschaft hat sich alles notiert
und wird es präsentieren wie ist´s passiert.
Legenden & Stars aus der Promi-Szene
von Elvis, Michael Jackson bis zur Dietrich Marlene
wird diesmal unser Motto sein,
willkommen zum nostalgischen-närrischen Stelldichein!
Für gute Musik ist die Band Quer Beat bekannt,
darum sollte man es nicht verpassen, sich auf einen Tanz 
einzulassen.
Um den Heimweg muss man sich auch keine Gedanken ma-
chen,
sondern einfach den Heimfahrservice fahren lassen.
Ab 18:30 Uhr wird die Schwarzwaldhalle geöffnet sein,
für das leibliche Wohl sorgt in diesem Jahr der Musikverein.
Im Vorverkauf kosten die Karten 6 €, erhältlich bei allen 
Vereinen,
an der Abendkasse ist man mit 7 € dabei, Kinder bis 14 
Jahre kosten 3 €.
Auf einen närrischen Abend freut sich die Vereinsgemein-
schaft Biederbach.
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mal auf unsere
Webseite:
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3ie koChen gerne und hAben ein tolleS RezePt FÌr die &eiertAge�
dAS wir VerÇFFentliChen Sollen� Dann schicKen 3ie es uns m Gerne auch mit "ild m
AuCh "ASteltiPPS FÌr SelbSt gemAChte /Sterdeko Sind Sehr willkommen.

-achen 3ie mit und senden 3ie uns )hre "eitr·Ge Zur 6erÇffentlichunG Zu. (ierZu haben wir im )nternet sPeZielle !Ktionsseiten

mit weiteren )nformationen Vorbereitet� wo 3ie )hre "eitr·Ge Gleich hochladen KÇnnen� Der letZtmÇGliche Termin Zum %inreichen

Von "eitr·Gen ist 3onntAg� der ��.��.����. .ach diesem Termin KÇnnen Keine Dateien mehr hochGeladen werden.

Die besten "eitr·Ge werden in den !mts- und PriVaten -itteilunGsbl·ttern sowie online VerÇffentlicht. "itte beachten 3ie bei &otos un-

bedinGt die (inweise Zum5rheberrecht� die auf den !Ktionsseiten VerÇffentlicht sind. 7ir freuen uns auf )hre "eitr·Ge und saGen schon

JetZt herZlichen DanK fÌrs -itmachen. -it freundlichen 'rÌßen NUSSBAUMMEDIEN 7eil der 3tadt \ Rottweil \ 5hinGen

Von�"eitr·Gen�ist�3onntAg��der���.��.����3onntAg��der���.��.����.�.ach�diesem�Termin�KÇnnen�Keine�Dateien�mehr�hochGeladen�werden.3onntAg��der���.��.����.�.ach�diesem�Termin�KÇnnen�Keine�Dateien�mehr�hochGeladen�werden..�.ach�diesem�Termin�KÇnnen�Keine�Dateien�mehr�hochGeladen�werden.
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.uSSbAum -edien
7eil der 3tAdt GmbH & Co. KG
-erKlinGer 3traße 20 \ 71263 7eil der 3tadt
Telefon 07033 525-0 \ &ax 07033 2048
anZeiGen.71263 nussbaummedien.de

.uSSbAum -edien
Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 \ 78628 Rottweil
Telefon 0741 5340-0 \ &ax 07033 3204�28
anZeiGen.78628 nussbaummedien.de

.uSSbAum -edien
5hingen GmbH & Co. KG
:ePPelinstraße 37 \ 73066 5hinGen
Telefon 07161 �3020-0 \ &ax 07033 3204�2�
anZeiGen.73066 nussbaummedien.de

Alles Liebe zum

Valentinstag!

Liebe ist das Einzige,

was sich verdoppelt,
wenn man es teilt.

Lena & Ben

IHR��IHR��IHR��IHR��
&OTO&OTO&OTO&OTO&OTO

��

Alles Liebe zum Valentinstag,
wünscht dir dein Timo   wünscht dir dein Timo

-an sieht nur mit
dem Herzen Gut.
Das 7esentliche ist

fÌr das !uGe unsichtbar.
Antoine de Saint-Exupéry

��

'aV JrRre Glück der Liebe EeVWehW darin�
Ruhe in einem anderen Herzen zu finden. J.J.E. de Lespinasse

'anNe Ikr aOOeV� deinMartin

Anna

��

Danke für die
schöne Zeit.

Tim + Lisa

��

Liebe Mascha,

dein Julian

��

6alentinStaG
14. &ebruar 2015

"ESTELLSCHEIN
%rSCheinungStermin� in7oChe�
-otiV.ummer� ; =
; = schwarZ-weiß ; = farbiG �&arbZuschlaG Pro !nZeiGe

nur 24�00 inKl. -w3t.	

-it eigenem &oto ; =

AnzeigenteXt

ERSCHEINUNGSORT

.ame

3traße

0,: � /rt

"anKVerbindunG

D%
)"!.

")# oder

+onto-.r. ",:

Telefon fÌr eVtl. RÌcKfraGen

Datum�5nterschrift
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0RIVATE +LEINANZEIGEN |ie± �n�ine aumteben un¼e±
HTTPS���ONLINEANZEIGEN�NUSSBAUMMEDIEN�DE

ANZEIGENSONDER
VERÇFFENTLICHUNGEN

VAlentinStAg in allen /rten

-ein liebenSwerter HeimAtort %lZach

IM +REIS EMMENDINGEN

UNSERE A+TIONEN
IN

+ALEN$ER7OCHE

�

)ch berate 3ie GerneÏ

HEI+E 7IN+EL-ANN
Telefon 0741�5340-37 \ Telefax 07033�3204�28
heiKe.winKelmann nussbaummedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 \ 78628 Rottweil \ 0741 5340-0
Telefax 07033 3204�28 \ www.nussbaummedien.de

VORVERLEGTER
ANZEIGENSCHLUSS

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 H 78628 Rottweil H 0741 5340-0
Telefax 0741 6585 H www.nussbaummedien.de

Verehrte Anzeigenkunden!
�e± Ïnna|mesO|�uss mÄ± ÏnÍeiten
aumt±und *�senm�n¼at und
�asne¼sdiens¼at wi±d aum �±ei¼atV
den �½.ÎÀ.ÀÎ�o Ç�±Çe±�et¼.

Praxis Dr. med. E. Ehrenmann
Hauptstraße 20-22, 79215 Elzach
Telefon 07682 1011

Wirmachen Urlaub
vom12.02. bis 20.02.2015

g h
e fDanke!

Für die vielen Glückwünsche und
Geschenke zu meinem

75. Geburtstag
bedanke ich mich recht herzlich.

Karl Bischoff, Elzach-Oberprechtal

• • • • • WISSENSWERTES • • • • • 

Lärm gefährdet die Gesundheit 

Lärm schädigt nicht nur das Ohr. Studien belegen, dass 
Lärm auch das Herz-Kreislauf-System belastet und  Allergien 
und Migräne auslösen kann. Wie man mit dieser Gefahr 
umgeht, erklärt Dr. Peter Germann,  Umweltmediziner aus 
Worms.

 Unser Organismus befi ndet sich, was die Reaktion auf Lärm 
angeht, noch immer in der Steinzeit. Als die  Menschen 
 draußen schliefen, war es  überlebensnotwendig,  Ge-
räusche auch im Schlaf wahrzunehmen und bei Gefahr so-
fort einsatzbereit zu sein. Das funktioniert über die Aus-
schüttung von Stresshormonen, die Kampf oder Flucht 
ermöglichen. 

Herz-Kreislauf-System

Dieses Frühwarnsystem ist bis heute aktiv – und führt in 
Zeiten von Straßen- und Fluglärm dazu, dass immer mehr 
Menschen durch Lärm krank werden. Denn da wir heut-
zutage auch bei Lärm nachts nicht mehr unser Leben ver-
teidigen müssen, sondern ruhig im Bett liegen bleiben, 
werden die Hormone nicht wieder abgebaut und das 
Herz-Kreislauf-System belastet. Die Folge: Der Blutdruck 
steigt und damit die Gefahr, einen Herzinfarkt zu erleiden.

Weitere Auswirkungen

Und damit nicht genug. Durch den gestörten Schlaf treten 
viele weitere negative Folgen auf: Konzentrations- und 
Kommunikationsstörungen, Kopfschmerzen und Migräne. 
Allergien treten bei Menschen, die häufi g Lärm ausgesetzt 
sind, häufi ger auf. Eine dänische Studie stellt sogar einen 
Zusammenhang her zwischen Lärm und der Gefahr, an 
 Diabetes zu erkranken. 
 Quelle: Kaffee oder Tee, Mo.-Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
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Fü r
S c h u t t i g , W i e b e r s c h u t t i g ,

Ma s c h k e l e u n d a n d e r e Na r r e n

Tages-Kontaktlinsen
für 5 Tage kosten 10�- ¼
��� 7aJ /iHIHUzHit��

oGer
� HiQH JutH )laschH :HiQ
Uot oGHU ZHi�

� IUHitaJs� � DiQNHlEHUliQHU
YoP 6uQQHZiUEli �ZahlZHisH
ASIHl-=iPt-7aschHQ

� saPstaJs� � *UillZ�UstH
YoP 0aUNt

� � 7aIHl 6chuttiJ-6choNolaGH
�DUoJHUiH )ischHU�+aXStstra�e 52� 7�215 (l]aFh

8hren
6FhmXFk

%rillenmoGe

tegen meines hmzugs nach �erlin und der ϯϬ-ũährigen
Tätigkeit in der KG-Praxis Melzer/Klausmann möchte ich mich
von meinen Patienten und deren Angehörigen verabschieden.
Für die gute Zusammenarbeit mit den Ärztepraxen in Elzach,
besonders mit der Gemeinschaftspraxis Dr. Schönstein und der
Arztpraxis Dr. Mund und für das gegenseitige Vertrauen möchte
ich mich herzlich bedanken.

Dr. Otto Wiesenthal
Sportwissenschaften
Physiotherapeut

Als zukunftorientiertes, junges und
innovatives Unternehmen bieten wir zum

1. September 2015 einen

Ausbildungsplatz zum

Zerspanungs-
mechaniker/-in

Bereich Dreh-Schleiftechnik

Bewerbungen richten Sie bitte an

R & G Technologie GmbH
Zu Hd. Herrn Gärtner

Strickerweg 7 · 77716 Haslach i.K.
E-Mail: joachim.gaertner@rg-technologie.de

Homepage: www.rg-technologie.de

R & G Technologie GmbH

W I R B R A U C H E N V E R S T Ä R K U N G

Freundliche/r
Fleischereifachverkäufer/in
für unser Fachgeschäft in Elzach

Bewerbungen bitte an:
Metzgerei Gustav Winterhalter GmbH • Herrn Thomas Winterhalter

Telferstraße 4, 79215 Elzach • Telefon: 07682 9111-0

Mobil: 0151 180 36 720

www.metzgerei-winterhalter.de

Fleischereifachverkäufer/in

Metzgerei Gustav Winterhalter GmbH • Herrn Thomas Winterhalter

9oUElchstUa�H ��� ����� 0�hlHQEach� 7Hl� ����� ± ����
Auszug aus unserem Reiseangebot
Aktuelle Ski-Reisen
07.02.2015 Silvretta Montafon, inkl. Skipass € 70.-
07.3. - 08.3.15 GrinGelwalG ¼ 11�.-
1�.3. - 15.3.15 3ortes GX 6oleil ¼ 12�.-
20.3. - 22.3.15 ,sFhgl ± $rlberg ¼ 223.-
:eitere 6ki-5eisen Xnter www.messmer-reisen.Ge

$ktXelle 5eisen 2015
1�.2.15 (inkaXfsfahrt ]Xr )a. %et]

0oGH uQG )UottiHUZaUHQ� )ahUt� 6HNtHPSIaQJ�
0aultaschHQ-EssHQ� .aIIHH 	 .uchHQ�
� )lHHcHGHcNH ¼ 30.-

03.�. - 06.�.15 2stern an Ger ligXrisFhen Küste ¼ 36�.-
0�.�. - 12.�.15 'resGen-6lFhsisFhe 6Fhwei] ¼ 315.-
26.�. - 02.5.15 TraXminsel K256,K$ ¼ 83�.-
0�.5. - 0�.5.15 %reslaX 	 1ieGersFhlesien ¼ 560.-
22.5. - 31.5.15 %aGeXrlaXb in &esenatiFo/,tal. $Gria ¼ 52�.-
2�.5. - 07.6.15 %aGeXrlaXb in &esenatiFo/,tal. $Gria ¼ 55�.-
22.5. - 07.6.15 %aGeXrlaXb in &esenatiFo/,tal. $Gria ¼ 81�.-
1�.6. - 27.6.15 1orGkaS XnG /ofoten

,QsHlSaUaGiHsH uQG 0ittHUQachtssoQQH ¼ 1.8�0.-
17.10. - 25.10.15 GrieFhenlanG ¼ �30.-

Verkaufe Schuttiganzug
Gr. 48-50  07682/8367
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Krankenfahrten-Mietwagen
Auto-Disch • Elzach

Krankenfahrten-Mietwagen

Jürgen Gass • Tel. 07682/216 • mobil: 01715333271

Von Anfang bis Eigentum für Sie da.
Die Sparkassen-Immobilienprofis.
Vermittlung. Finanzierung. Versicherung.

Keiner finanziert deutschlandweit mehr Immobilien als die Sparkassen-
Finanzgruppe.Wir kennen die Region, die Immobilien und die Preise vor Ort.
So können wir Ihnen individuelle und ganzheitliche Beratung bieten: Von
der Immobilienvermittlungüberdie Finanzierung zuTop-Konditionenbis hin
zuumfassendenVersicherungsleistungen. InBaden-Württemberg setzenwir
uns zusammenmit demMinisteriumfürUmwelt, KlimaundEnergiewirtschaft
für eine energetische Modernisierung ein. www.sparkasse-freiburg.de

WIR SIND UMGEZOGEN!
Forsttechnikzentrum Hofstetten jetzt in Steinach
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AGRAR TECHNIK ENERGIE BAUSTOFFE MÄRKTE

www.zg-raiffeisen-technik.de

Sie finden uns in der Josef-Maier-Str. 7 in 77790 Steinach.
Wir freuen uns, mit Ihnen im Frühling eine große Neueröffnung zu feiern!

WIR SIND UMGEZOGEN!
Forsttechnikzentrum Hofstetten jetzt in 77790 Steinach,
Josef-Maier-Str. 7
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AGRAR TECHNIK ENERGIE BAUSTOFFE MÄRKTE

www.zg-raiffeisen-technik.de

Sie erreichen uns weiterhin unter: Tel. 07832 99673-0.
Wir freuen uns, mit Ihnen im Frühling eine große Neueröffnung zu feiern!


